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Nr 1ä Sonntag den 17 Januar 188k 87 Jahrgang

Amtlicher Theil

Bekanntmachung
die Anmeldung der Militärpflichtigen znr Stamm

rolle in der Stadt Halle a S betreffend
Nach den gesetzlichen Bestimmungen des No 23 der

Ersatz Ordnung vom 28 September 1875 haben sich
die Militärpflichtigen in der Zeit vom IS bis
lt Januar alljährlich zur Aufuahme in die

Rekrutiruugs Stammrolle anzumelden und die
Anmeldung in jedem Jahre zn wiederholen bis
eine endgültige Entscheidung über das Militär
Verhältuift getroffen worden ist Von der
Wiederholung dieser Meldungen bleiben nur
diejenigen Militärpflichtigen befreit welche für
einen bestimmten Zeitraum hiervon durch die
Ersatz Behörden entbunden worden sind z B
die mit Ausstand versehenen einjährigen Frei
willigen

Auf Grund dieser Bestimmungen werden die Mili
tärpflichtigen in hiesiger Stadt hierdurch aufge
fordert sich in nachbezeichneter Reihenfolge in
dem Militärbureau Polizei Gebäude Zimmer
No 7 in den Vormittags Bureanstnnden von 8
bis 1 Uhr pünktlich znr Stammrolle anzumelden

1 Am Freitag deu IS Jauuar cr sämmtliche
Restanten aus dem Jahrgange 18 S und
die früher geboreueu deren Verhältniß
noch nicht geregelt ist

2 Die 18 4 geborenen in folgender Reihen
folge

am Sonnabend den 1 Januar cr diejenigen
deren Familien Namen mit den Anfangsbuchstaben

I am Motttag de 18 Januar cr von I
am Dienstag 1i 8beginnen

S Die 1865 geborenen
am Mittwoch den SO Jannar diejenigen deren
Familiennamen mit den Anfangsbuchstabens H
beginnen

I am Donnerstag den AI Januar cr von I
am Freitag den SS Januar cr I 8

l am Sonnabend den SS Januar cr 1 ZK
4 Die 8 geborenen
z am Montag den SS Jannar diejenigen deren

Familiennamen mit den Anfangsbuchstaben V
beginnen

I am Dienstag den S Jannar vonH
am Mittwoch den S7 Januar li
am Donnerstag den S8 Januar 8 Vu
am Freitag den SS Januar
beginnen

Die im Jahre 18 hier nicht geborenen Mili
tärpflichtigen haben die Gebnrts resp Taufscheine
die der älteren Jahrgänge die Loosnngs und Ge
stellnngsscheine fofern dieselben nicht schon hier de
ponirt sein sollten bei der Anmeldung vorzulegen

Wer die vorgeschriebene Anmeldnng unter
läßt wird mit einer Geldstrafe bis zu 3 Mark
oder entsprechender Haftstrafe bestraft

Die Eltern Vormünder Lehr oder Brod
herren der Militärpflichtigen werden hierdurch
aufgefordert die letzteren auf die vorstehenden
Anordnungen ausmerksam zn machen event in
Fällen der Abwesenheit derselben die An
meldung selbst zu bewirken und hierbei den zei
tigen Änsenthaltsort anzugeben

Schließlich werden diejenigen der 1866 geborenen
Militärpflichtigen welche die Berechtigung zum einjährig
freiwilligen Dienst noch nachzusuchen beabsichtigen darauf
hingewiesen daß diese Gesuche unter Beifügung der vor
geschriebenen Atteste bis spätestens zum 1 Februar cr beider
Königlichen Prüsnngs Kommission für einjährige Frei
willige zu Mersebnrg anzubringen sind

Halle a S den 3 Januar 1886
Der Civil Vorsitzende

der Ersatz Kommission der Stadt Halle a S
gez Staude Oberbürgermeister

Süd und Thurmstraße soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis zum
Freitag den SS d Mts Vormittags lO llhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Zeich
nungen ausliegen und die Verdingungsanschläge und Be
dingungen entnommen werden können

Halle a S den 15 Januar 1886
Der Stadtbaurath

Lohausen

In unser Gesellschaftsregister woselbst unter Nr 481
die Handelsgesellschaft der Firma

8 I r ter k vnssuv in Radewell
vermerkt steht ist eingetragen

Die Handelsgesellschaft ist dnrch Uebereinkunst der
Betheiligten aufgelöst Der Kaufmann üvri I i r K
I i i r zu Halle a S ist zum alleinigen Liqui
dator ernannt
Halle a S den 14 Januar 1886
Königliches Amtsgericht Abtheilung VII

Ausschreibung
Die Herstellung von Thonrohrkanälen in einem Theil

des Terrains zwischen Linden Süd und Thurmstraße
behuss Ausbaues der Dryander Streiber Thomasius

Nichtamtlicher Theil

Halle den 16 Januar
Die Commentare welche die Thronrede mit der

Donnerstag der preußische Landtag eröffnet wurde hervorge

rufen hat bilden den Hauptgegenstand in der Tagesbe
fprechung der Zeitungen Die Worte welche der Kaiser
selbst sprach stehen ihrer Natur nach über der Kritik
Aber auch der geschäftliche Theil der Rede giebt zu solcher
wenig Anlaß Je nach dem Parteistandpunkte wird die
finanzielle Lage Preußens wie sie in der Thronrede zur
Darstellung gelaugt als mehr oder weniger günstig be
zeichnet Während die auf der äußersten Linken stehende
Presse sie in den schwärzesten Farben malt und dafür be
sonders das Huene sche Gesetz verantwortlich macht wel
ches die Mehreinnahmen aus den landwirtschaftlichen Zoll
erhöhungen den Kommunen zuweist meinen die weniger
nach links neigenden Blätter daß die Finanzen obschon
sie zur Regelung eine Anleihe erforderten nicht so übel
liegen Ja sogar seitens der Presse der Linken findet
man daß die Thronrede manche Anführung enthalte der
man beipflichten könne Am meisten gilt dies von der Stelle
welche eine Einschränkung in der Hervorbringung von Er
zeugnissen derJndustrie empfiehlt Hier heißt es bekennedie Re
gierung daß die Zollpolitik welche die Verbesserung der wirth
schaftlichen Lage erstrebt thatsächlich wirkungslos geblieben sei
Daß keine kirchenpolitische Vorlage in Aussicht gestellt
werde wird als eine um so größere Ueberraschung em
pfunden je bestimmter noch uumittelbar vor Eröffnung
des Abgeordnetenhauses das Erscheinen einer solchen ver
kündet wurde Dagegen erklärt man das Fehlen jeglicher
Andeutung über den Stand der kirchenpolitischen Ver
handlungen sich aus dem Umstände daß die Verhand
lungen mit der römischen Kurie über die Wiederbesetzung
des Posener Bischofssitzes die nach der Krzztg in der
That baldigen Erfolg versprechen sollen noch nicht zum
Ende geführt worden sind Hinsichtlich des Brannt
weinmonopols wird von den freisinnigen Blättern einge
wendet daß der Nachweis der Nothwendigkeit einer fo
bedeutenden Mehreinnahme wie sie das Monopol erstrebe
für Preußen erst zu führen sei Man könne zur Deckung
der auftretenden Bedürfnisse auch auf anderem Wege die
erforderlichen Mittel beschaffen ohne dazn eines so ge
waltigen Apparates wie ihn das Monopol bedeute be
nöthigt zu sein Außerordentlich überrascht zeigen sich die
Blätter über die Ankündigung einer neuen gesetzgeberischen

Maßregel gegen das Polenthnm Die Germania schreibt
u A Von vornherein mit Bedenken muß man den Vorlagen
entgegensehen welche dem Landtage zugehen sollen um
Maßregeln zu treffen welche gegenüber dem Zurück

drängen des deutschen Elements durch das polnische in
einigen östlichen Provinzen den Bestand und die
Entwickelung der deutschen Bevölkerung sicher zu stellen
geeignet sind Kulturkamps falsche Maßregeln gegenüber
der Schule und der polnischen Sprache ze Diese Maß
regeln haben uns bewiesen daß unsere Regierenden gegen
über den Unterthanen in den vormals polnischen Pro
vinzen nicht in ruhiger normaler Stimmung sich befinden
und daher sehen wir wie gesagt diesen Vorlagen mit
Bedenken entgegen

Was die ruhige und normale Stimmung anlangt
so haben wir dieselbe gerade bei den Freunden der Polen
bisher vermißt Daß eine Maßregel wie die Aus
Weisungen mancherlei Härten im Gefolge hat ist unver
meidlich Es ist gewiß Mancher davon betroffen worden

der nur unbewußt einen Theil des Keils bildete welcher
in Deutschland eingeschoben wurde um allmälig eine Ab
sperrung deutschen Gebiets vorzubereiten

In Oesterreich wo man für Alles was die Ent
wickelung und die Verhältnisse des deutschen Nachbarrei
ches und seiner leitenden Vormacht betrifft ein aufmerk
sames und warmes Jntereffe an den Tag legt wird die
Thronrede von sämmtlichen leitenden Blättern mit aner
kennenden Worten besprochen ganz besonders hat dort
wie uns ein Wiener Telegramm meldet die auf die aus
wärtige Lage bezügliche Stelle gefallen Das Fremden
blatt berichtet hierüber Wenn der Herrscher dieses großen
Reiches in ernster feierlicher Stunde feinem vollen Ver
trauen auf die gesicherte Fortdauer des Friedens Aus
druck giebt so werden diese Worte nicht verfehlen eine
mächtige Wirkung auszuüben sie bezeugen daß die loka
len Störungen auf der Balkanhalbinsel auf den Frieden
des Welttheiles ohne Einfluß geblieben seien daß die
Grundlage des europäischen Friedens die Einigkeit der
Mächte fortbestehe und daß wir in dem deutschen Kaiser
einen mächtigen Schirmer des Friedens verehren können

Die Presse findet durch das Hinweggehen über den
serbisch bulgarischen Zwischenfall manisestirte die Thron
rede daß für die gegenwärtige Politik der Großmächte
die Rivalitäten der kleinen Balkanstaaten in Betreff des
europäischen Friedens irrelevant sein sollen Das Blatt
sagt ferner die angekündigten wirthschaftlichen Vorlagen
eröffnen eine Kampagne zur wirthschaftlichen Einigung
Deutschlands Die Wiener Allgem Ztg weist auf die
zahlreichen ökonomischen Vorlagen hin und sagt die Thron
rede sei eine der bedeutendsten mit welcher je ein preußi
scher Landtag eröffnet worden sei

In der am 14 d M unter dem Vorsitz des Staats
ministers Staatssekretärs des Innern v Boetticher ab
gehaltenen Plenarsitzung genehmigte der Bundesrath den

am 30 Januar 1885 zu Berlin uuterzeichneten Handels
Schiffsahrts und Konsular Vertrag mit der Regierung
der dominikanischen Republik und den Entwurf eines Ge
fetzes über die Bürgschaft des Reichs für die Zinsen c
einer egyptischen Anleihe Der Entwurf eines Gesetzes
über den Servistarif und die Klasseneintheilung der Orte
wurde dem Ausschuß sür Rechnungswesen und dem Aus
schuß für das Landheer und die Festungen der Antrag
Preußens betreffend den Entwurf eines Gesetzes über das
Branntweinmonopol den Ausschüssen sür Zoll und
Steuerwesen für Handel und Verkehr und für Justizwesen
dem letzteren Ausschuß auch noch ein Antrag betreffend
die Ertheilung der Ermächtigung zum strasrechtlichen Ein
schreiten wegen Beleidigung des Bundesraihs durch die
Presse überwiesen Von der Zusammenstellung der Ge
schäfte des Bundesamts für das Heimathwesen im Ge
schäftsjahre 1884/85 nahm die Versammlung Kenntniß
und beschloß einem Gesuch um Gewährung einer Entschä
digung für an französische Kriegsgefangene gelieferte Waa
ren keine Folge zu geben Die Vorlage betreffend die
doppelte Anrechnung der Dienstzeit zu Gunsten der Reichs
beamten in Ost und Westafrika soll in einer der nächsten
Sitzungen in Berathung genommen werden Endlich wurde
über die Aenderung der Bestimmungen des Eisenbahn
Betriebsreglements für die Beförderung von Holzpulver
Knallbonbons u dergl sowie von wasserfreier flüssiger
schwefliger Säure Beschluß gefaßt

In der zweiten Sitzung des Herrenhauses gedachte
der Präsident Herzog von Ratibor der seit der letzten
Session verstorbenen Mitglieder des Hauses Der Prä
sident hob die Verdienste derselben hervor und fordert die
Mitglieder auf das Andenken der Verstorbenen durch Er
heben von den Plätzen zu ehren Hierauf gelangte ein
Schreiben des Reichskanzlers zur Verlesung in welchem
er dem Hause mittheilt daß er aus der Spende welche
ihm zu seinem 70 Geburtstage überwiesen eine Schön
Hausen Stiftnng begründet habe und das Statut derselben
übersende Das Haus erklärt sich damit einverstanden
daß sein jeweiliger Präsident die Aufsicht über die Stift
ung übernimmt Die angekündigten Gesetzentwürfe einer
Kreis und Provinzialordnung für Westfalen und einer
Landgüterordnung für Schleswig Holstein werden einer be
sonderen Kommission von 15 Mitgliedern zur Vorbe
rathung überwiesen Schluß der Sitzung 12 Uhr
Nächste Sitzung unbestimmt

Die Ausweisungsdebatte wurde vor gänzlich leerem
Bundesrathstische und überfüllten Tribünen von dem
Abg Jagdzewski mit einem sehr langen Vortrage eröffnet
Nach einer eingehenden Darlegung der modernen völker
rechtlichen Grundsätze über die Ausweisung von Ausländern
erhob er für die Bewohner des ehemaligen Königreichs
Polen auf Grund der Wiener Verträge den Anspruch



in voller Freiheit innerhalb des Gebietes dieses ehemaligen
Königreichs umherzuziehen und sich niederzulassen Im
Uebrigen bestritt er durch eine lange Reihe statistischer
Zahlen die vom Minister v Puttkamer behauptete
nationale Verschiebung in den östlichen Provinzen Preußens
Auch eine unverhältnißmäßige Zunahme der Katholiken
gegenüber den Protestanten leugnete er Es sei also zu
den Ausweisungen selbst vom Standpunkte der preuß
Regierung aus gar keine Veranlassung gewesen Dann
versuchte er durch ein Bild von der Ausführung der
Maßregel nachzuweisen daß vom christlichen Standpunkte
das Vorgehen der preußischen Regierung durchaus ver
werflich sei Nachdem der Redner geschlossen bemerkte
der Abg Windthorst zur Geschäftsordnung er lege Werth
darauf zu konstatiren daß die Besprechung der Inter
pellation beendet sei Abg Liebknecht hielt zur Begründ
ung seines Antrages der den Reichskanzler auffordere
die nöthigen Schritte zu thun damit die die Interessen
des deutschen Volkes schwer schädigende Maßregel alsbald
rückgängig gemacht werde eine sehr pathetische Rede in
welcher er das Vorgehen der preußischen Regierung als
einen Rücksall in die Barbarei zu brandmarken sich vor
nahm In Rußland sei durch die Maßregel der preu
ßischen Regierung ein maßloser Haß gegen alles Deutsche
und Repressalien gegen dieselben hervorgerufen Die
Maßregel sei also höchst schädlich und deshalb müsse der
Reichstag dafür sorgen daß ein Beschluß der von der
Majorität zweifellos gefaßt werden würde in Preußen
auch zur Durchführung komme Der Reichstag stehe vor
dem Konflikt Nehmen Sie den Handschuh auf schloß
der Redner und drücken Sie den Urhebern der Maßregel
das verdiente Brandmal auf Der Vieepräsident von
Frankenstein fand gegen diesen Ausdruck nichts einzu
wenden Nachdem Abg von Jagdzewski nochmals das
Wort zu dem von ihm gestellten Antrage wegen gesetz
licher Regelung des Ansenthaltsrechts der Ausländer er
griffen hatte begründete Abg Möller den Antrag der
Freisinnigen indem er sich fast ganz auf KönigSberger

Verhältnisse beschränkte Dort seien von der Aus
weisung vorzugsweise polnische Juden betroffen so
daß man als Zweck der Maßregel entweder den Haß
gegen das liberale Jndenthnm oder den Schutz der na
tionalen Arbeit annehmen müsse Dann zählte er eine
Reihe einzelner Fälle auf um die Härte der Ausweisungen
darzuthun Mehr als durch alles Andere mußte man da
durch zur Ueberzeugung kommen daß diese Einzelheiten
nicht in den Reichstag sondern in den preußischen Land
tag gehören Die Schädigung der Landwirthschaft und
vornehmlich des Handels welche die Ausweisung zur Folge
gehabt sei ungeheuer Größer aber noch sei die Gefahr
welche den Deutfchen im Auslande als Rückschlag des
preußischen Verfahrens drohe Damit waren die Reden
der Antragsteller beendigt und die Debatte begonnen
Abg v Helldorf machte seine Zweifel an der Kompetenz
des Reichstages geltend Das ganze Vorgehen mit den
Anträgen charakterisirte er als ein Beginnen das lediglich
Interessen des Auslandes zu Gute komme Seine mit
einer Warnung schließende Rede rief bei der Opposition
einen Sturm von Entrüstung hervor und führte den Ab
geordneten Windthorst aus die Tribüne um als deu wahren
Patriotismus zu proklamiren daß man der Regierung
die Wahrheit sage und sie auf ihre Fehler hinweise Eine
Anzahl Nadelstiche gegen den Reichskanzler auf Grund der
Vorgänge bei der ersten Behandlung der Sache auch ein
Protest gegen die Behauptung als ob er gerade die Ver
handlungen zwischen Berlin und Rom gestört hätte das
war der interessantere Theil seiner Rede Während seiner
Beleuchtung der einzelnen Anträge mußte er eine seltene
Unaufmerksamkeit erleben die sich erst wieder hob als er
die Sache auf das kulturkämpferische Gebiet spielte So
erreichte er denn mit einer fulminanten Phrase noch einen
stark applandirteu Abgang Dann wurde die Debatte ans
heute 11 Uhr vertagt

Die Neue freie Presse berichtet aus Belgrad im
ganzen Lande überwiege gegenwärtig die friedliche Stim
mung und selbst Mijatovits der ehemals ein sehr eifriges
Mitglied der Kriegspartei gewesen sei sei heute für den
Frieden In wohl informirten Kreisen sei man daher
auch der Ansicht daß es nicht schwer halten dürfte
zwischen Bulgarien und Serbien einen friedlichen Zustand
wieder herzustellen

Telegraphische Nachrichten

Paris 15 Jan Die Mehrzahl der republikanischen
Blätter spricht sich anerkennend über die Präsidentenbot
schaft aus die monarchistischen Zeitungen dagegen bezeichnen
dieselbe als nichtssagend

Madrid 14 Jan Die Königin Regentin unterzeich
nete heute das Dekret betreffend die Personalveränderun
gen im diplomatischen Korps Valera ist zum Gesandten
in Berlin Riquelme zum Gesandten in Petersburg ernannt
worden Nachrichten aus Saragossa zusolge sind heute
dort 10 Anhänger Zorilla s verhaftet worden die 8
gestern in Saragossa Verhafteten sind wieder in Freiheit
gesetzt worden

Kairo 14 Jan Das Budget pro 1886veranschlagt
die Einnahmen auf 9290000 egyptifche Pfd Sterl die
Ausgaben auf 9282000 In dem Budget ist die unver
kürzte Zahlung aller Coupons vorgesehen

Berlin 15 Jan Erste Post aus London vom 14
d M Morgens ist ausgeblieben Grund Schiff ist in
Ostende nicht herangekommen wegen Unwetters im Kanal

Belgrad 15 Jan Die Nachricht eines Pester
Blattes über angebliche antidynastische Pläne von Ristik
Pirotschanac und Genossen wird von autorisirter Seite
als tendenziöse Erfindung bezeichnet

Tages Chronik
Gestern Vormittag nahm der Kaiser den Vortrag

des Ober Hof und Hausmarschalls Grafen Perponcher
entgegen arbeitete darauf längere Zeit allein und empfing
Mittags den Militärbevollmächtigten bei der diesseitigen
Gesandtschaft in Madrid Major von Deines Im Laufe
des Nachmittags arbeitete der Kaiser sodanu noch einige
Zeit mit dem Geheimen Kabinetsrath v Wilmowski
Zur Tafel waren keine Einladungen ergangen Vorher
hatte der Kaiser begleitet vom Fürsten Anton Radziwill
eine Spazierfahrt unternommen Der Kronprinz
empfing gestern die hier zur Zeit anwesende Deputation
des königl bayerischen 6 Infanterie Regiments Kaiser
Wilhelm König von Preußen und mehrere andere Offi
ziere Abends folgte der Kronprinz der Einladung der
Majestäten zum Thee nach dem königlichen Palais

Abgesehen von dem Kaiser als obersten Kriegsherrn
besitzt nach der soeben erschienenen Preußischen Rang
und Quartierliste für 1886 die meisten Orden von allen
Offizieren der Kronprinz nämlich 72 dann folgen der
General a 1a suits der Armee Graf Pückler Hansmar
schall mit 51 Fürst BiSmarck mit 48 Graf Perponcher
Hofmarschall mit 46 Graf Moltke mit 44 Generallieu

tenant von Albedyll mit 42 Oberstlieutenant Graf zu
Eulenburg Hofmarschall mit 41 e Prinz Wilhelm be
besitzt bereits 34 Orden 4 mehr als im vorigen Jahre
Prinz Heinrich 24 Prinz Friedrich Leopold 10 Gras
Herbert Bismarck hat 18 Gras Wilhelm Bismarck 13
Orden Erstaunlich ist die große Zahl von Orden welche
der zum Ober Marstall kommandirte Major von Meyer
a 1a suiw des 9 Drogoner Regiments alljährlich be
kommt Derselbe hat im letzten Jahre wieder 5 Orden
erhalten und besitzt jetzt deren 30

Während des Jahres 1885 sind der Prüfungskom
mission für höhere Verwaltungsbeamte im Ganzen 129
Referendare zur Prüfung überwiesen worden Von diesen
wurden 5 wegen ungenügenden Ausfalls vou zwei schrift
lichen Arbeiten auf die Dauer von sechs Monaten
zur besseren Vorbereitung au eine Regierung zu
rückgewiesen Die Zahl der Referendare welche
mündliche und schriftliche Prüfung abgelegt haben
betrug im Jahre 1883 50 im Jahre 1884 65 dieselbe
ist im Jahre 1885 auf 79 gestiegen Im Ganzen wur
den im Jahre 1885 16 Termine abgehalten Von den
79 Examinanden hatten 12 die mündliche Prüfung nicht
bestanden Von den übrigen 63 Referendaren haben 17
mit dem Prädikat gut nnd 50 mit dem Prädikat aus
reichend bestanden Von den letzteren haben 7 die Prüf
ung zum zweiten Male abzulegen gehabt Neben der
mündlichen Prüfung von 79 Referendaren hat im Jahre
1885 der Prüfungskommission noch die Beurtheilung von
171 schriftlichen Arbeiten 14 mehr als im Jahre 1884
obgelegen Am Schlüsse des Jahres 1885 waren noch
44 Referendare deren Prüfung noch nicht vollständig ab
geschlossen war vorhanden

Ein Kongreß der Maurergesellen Deutsch
lands soll vom 29 bis 31 März in Dresden abgehalten
werden Ans dem Kongreß soll über die für das Früh
jahr in Aussicht stehenden Streikes Beschluß gefaßt wer
den Die Berliner Maurer treffen übrigens Vorbereitun
gen die ihnen in einem eventuellen Streik im Frühjahr
den Sieg sichern sollen So sind z B nach den kleinen
Städten aus denen während des Streikes im vorigen
Sommer Maurer nach Berlin kamen Flugblätter in gro
ßer Anzahl geschickt worden um die dortigen Maurer
gesellen für die Berliner Bewegung zu gewinnen

Der Verein der Spiritus Fabrikanten in
Deutschland tritt am Sonnabend in Berlin zu einer
General Versammlung zusammen Die Tages Ordnnng
lautet Stellungnahme zu dem Entwurf eines Gesetzes
betreffend das Branntwein Monopol Berathung eines
Nothstcuer Gesetzentwnrfes

Ueber die Ermordung des Präfekten des Eure De
partements melden die Blätter Der mnthmaßliche Mörder
sei ein Individuum das in Mantes den Eisenbahnzug
verlassen habe Dasselbe habe die Reisedecke des Präfekten
getragen die später in Mantes auf der Straße gefunden
worden sei Der Präfekt habe in Paris 20000 Francs
vereinnahmt es scheine daher die Annahme gerechtfertigt
daß die Beraubung des Präfekten das Motiv des Mordes
gewesen sei

Die Firma Kayser und Biesing in Aachen erläßt
in den dortigen Blättern folgende Bekanntmachung Wir
ersuchen die Wittwen der bei uns verunglückten
Arbeiter bis auf Weiteres jeden Sonnabendmorgen den
Durchschnitts Wochenlohn des Betreffenden bei uns in
Empfang zu nehmen Wir bitten die Lohnspinaer Aachens
und Burtscheid s unsere brodlos gewordenen Arbeiter
möglichst zu beschäftigen und bieten zu diesen Zweck an
Parthien für uns in Lohn zu spiunen Bei guter Be
dienung sind wir in der Lage so lange ausspinnen zu
lassen bis wir die Arbeiter selbst wieder zu beschäftigen
vermögen

Dem B T wird gemeldet Lübeck 15 Januar
Auf dem Gute Fahrenholz bei Marlow in Mecklenburg
brannte gestern Vormittag das Viehhans ab wobei 77 Kühe
und 160 Schafe in den Flammen umkamen

Ein junger Mensch aus Sondershansen Namens
Hühne welcher als Rekrut beim 6 Jägerbataillon stand
und zum Weihnachtsfeste beurlaubt war ist zu seinem
Truppentheile nicht zurückgekehrt sondern nach Frai kreich
desertirt Von dort erhielt der Kommandeur eine Post
karte auf welcher H mittheilte daß sein Herz schon lange
für Frankreich schlüge daß er des deutschen Michel über
drüssig sei und daß er hoffe unter Frankreichs Fahnen
noch einmal gegen Deutschland zu kämpfen Der Ver

blendete wird unter der heißen Sonne Tonkins wohl bald
von seiner Großmannssucht geheilt werden

In einem Juwelierladeu der Galerie de Valois zu
Paris traten Montag Abend wei Herren und eine Dame
alle Drei gut gekleidet Sie ließen sich Schmucksachen
zeigen und verhandelten mit dem Juwelier Da bemerkte
ein zufällig vorübergehender Arbeiter daß die Frauens
person ein Schmuckstück hinter dem Rücken des Verkäufers
iu ihrer Tasche verschwinden ließ Er trat in den Laden
gab dem Juwelier ein Zeichen und es gelang die Frauens
person und den einen der Kerle sestzuhalten Der Dritte
entfloh Der Verhaftete gab sich für einen Schneider
Namens William James aus die Frauensperson ver
weigerte jede Auskunft Der von ihr bei Seite geschaffte
Diamantschmuck hatte einen Werth von 14,000 Francs

Der Minister der Medizinal c Angelegenheiten hat
den Regierungen jüngst eröffnet daß Aerzte welche auf
einer nichtpreußischen Universität ohne besondere mündliche
Prüfung lediglich auf Grund der Vorlage einer gedruckten
Dissertation zum Doktor der Medizin promovirt worden
sind zur preußischen Physikatsprüning nicht zugelassen
werden können

Kürzlich wurde in einer militärischen Fachzeitung der
Vorschlag gemacht den Truppentheilen dressirte Hunde
beizugeben Wie dem Hann Cour aus Goslar mit
getheilt wird sind ans dem Hofe der Domkaferne seit
einiger Zeit mehrere Hunde internirt welche zu militäri
schen Zwecken abgerichtet werden sollen Auch in anderen
Garnisonen soll ein Versnch mit einer derartigen Dressur
gegenwärtig gemacht werden gemäß einer Weisung des
Generalkommandos Wie man hört sollen die so dressir
ten Hunde u A den außerhalb der Ortschaften stehenden
Wachtposten beigegebeu werden

Eine eigenartige Maßregel die mindestens den Bei
fall einer Anzahl von Frauen finden dürfte wurde in
Oesterreich getroffen Es soll nämlich kein verheiratheter
österreichischer Staatsbürger sürderhin ohne ausdrückliche
Einwilligung seiner Ehegattin einen Reisepaß
für das Ausland erhalten Die wunderliche Verfügung
wurde sogar schon zum Gegenstand einer Interpellation
im niederösterreichischen Landtage gemacht und die Frage
steller erbaten sich von der Regierung eine Auskunft da
rüber durch welche Ursachen die Maßregel hervorge
rufen wurde Beantwortet wurde diese Interpellation
noch nicht

Selbstmordversuch eines Liebespaares In
dem Walde zwischen Pankow und Schloß Schönholz machte
gestern Vormittag in der zehnten Stunde ein Liebespaar
einen Selbstmordversuch mittelst Oleums Ein Vorüber
gehender dnrch die Hilferufe des Mädchens aufmerksam
gemacht requirirte sofort aus Pankow Hilfe Der her
heigeholte Arzt ordnete nachdem er die nöthige Hilfe ge
leistet die Ueberführuug der noch Lebenden nach der Cha
ritö an Der Mann wurde als ein in der Michaelkirch
straße wohnender Hausdiener das Mädchen als die bei
ihren Eltern in der Oranienburgerstraße wohnende etwa
22jährige Hedwig P ermittelt

Zum Schachwettkämpf zwischen Zuckertort
und Steinitz Steinitz äußert sich im International
Cheß Magazine indem er auch seinem Gegner die vollste
Anerkennung widerfahren läßt folgendermaßen Der Na
tur der Sache uach hoffe ich zu siegen und werde wenigstens
daS Beste was ich jederzeit im Stande bin dazu thun
was übrigens auch in vollstem Maße erforderlich sein
wird Ob dies mein früheres Bestes erreichen wird ist
freilich ungewiß Meine Gesundheit hat sich indeß seit
ich mein Domicil in Amerika aufgeschlagen wesentlich
gebessert nnd ich freue mich dies konstatiren zn können
obgleich ich damit im Fall ich verlieren sollte die Brücke
hinter mir abbreche aus welcher besiegte Schachmeister
ihren Rückzug zu nehmen pflegen Dieses Bulletin klingt
nicht nur ziemlich ritterlich sondern bekundet auch eine
feine Diplomatie dem Gegner gegenüber Inzwischen hat
Steinitz bekanntlich bereits die erste Parthie gewonnen

Aus London wird vom 12 ds gemeldet Gestern
Abend nach 11 Uhr stießen im Kanal auf der Höhe von
Walmer Castle und etwa 1 /z bis 2 Meilen vom Gestade
entfernt zwei Schiffe in so heftiger Weise zusammen daß
es am Ufer gehört wurde worauf auch unverzüglich Noth
signale gesehen wurden Zwei zur Hilfe ausgefandte Lugger
waren bereits so nahe daß sie bei der hellen Nacht einen
Dampfer und eine Barke erkennen konnten ehe jedoch die
Unglücksstätte erreicht wurde verlor man die Lichter des
Dampfers aus den Augen und man nimmt an daß er
gesunken ist Inwieweit die Annahme begründet ist daß
die Bemannung des Dampfers sich an Bord der Barke
gerettet hat werden die nächsten Stunden lehren da daS
dem anderen Fahrzeuge nachgeeilt Boot zur Zeit noch
nicht zurückgekehrt ist

Der in Freiburg geplante Simplon Durchstich
soll der Köln Ztg zufolge nach vorläufiger Schätz
ung 89070000 Frcs kosten wovon auf den siebenjäh
rigen Bau 65000000 Frcs fallen würden Die Ein
nahmen sind auf 89321085 Frcs angenommen nämlich
auf 4 500000 Frcs Bundeszuschuß 4 000000 Frcs Zu
schuß der Lursss ooeiäsntÄlö 67000000 Frcs 3 /yige
Anleihe bei den am Unternehmen Betheiligten und
13831085 Frcs Zinsersparnisse der siebenjährigen Bau
zeit Demnach würde ein Guthaben von 251085 Frcs
verbleiben Die Tilgung der Schuld soll binnen 60
Jahren erfolgen

Meteor und Erdbeben Der N W wird aus
Tschembar in Sibirien von wunderbaren Naturerscheinun
gen berichtet die in der Nacht vom 3 zum 4 Januar
beobachtet wurden Um 1 Uhr Nachts strich bei plötzlich
auskommendem Winde niedrig über der Stadt ein Meteor
hin welches außerhalb der Stadt beim großen Wege
unter Donnergetöse zerplatzte Hierbei wurde einem des



Weges fahrenden Bauern das Pferd auf dem Fleck er
schlagen Der Mann war leider so bestürzt daß er nichts
Näheres anzugeben wußte und nur zu sagen verstand
ein feuriger Drache sei dahergekommen und habe das
Pferd erschlagen Zehn Minuten später wurde ein starker
an eine Explosion erinnernder Knall gehört so daß der
Garnisonschef eine Patrouille zum Pulverkeller schickte
weil er annahm daß derselbe in die Luft geflogen fei
Kaum hatte er jedoch den Befehl ertheilt als das Getose
sich wiederholte und ein hestiges Schwanken des Erdreichs
verspürt wurde welches etwa eine halbe Minute anhielt
Während der Erschütterung stürzte das Dach des Hauses
Plaßkin ein und an einem anderen Hause stürzten die
Schornsteine um Hängelampen in den Häusern geriethen
m s Schwanken auf dem See barst das Eis und die
Schollen thürniten sich übereinander auf Die Erschüt
terung wurde in der Stadt in verschiedener Stärke ver
spürt während sie im Stadttheil Poldenki kaum be
merkbar war konnte man anf dem Marktplatz kaum noch
auf den Beinen stehen Zu derselben Stunde wurden
Erdstöße und unterirdisches Getöse auch in den zwanzig
Werst von der Stadt entfernten Spizyni Chutora em
pfunden

Als Glücksspiel im Sinne des 285 des Strafge
setzbuchs ist nach einem Urtheil des Reichsgerichts 4
Strafsenats vom 3 November 1885 ein Spiel anzu
sehen dessen Ausgang für den Spieler wefentlich vom
Zufall abhängt und welches um einen an sich nicht ge
ringfügigen Vermögenswsrth stattfindet gleichviel ob die
Gewinnchance für die betheiligten Spieler in Hinsicht auf
ihre Vermögen Verhältnisse von Bedeutung ist oder nicht

Ans dem Geschäftsverkehr

Ganz seidene Spiheustoffe 7 ew br
schwarz und crems M bis M 45,
per Meter Knipurs u echte Schweizer
Stickerei ver meter u stückweise zollfrei in s Haus das
Seiden Depot G Hcnneberg lK u K Hoflief Zürich
Muner umgehend Briefe kosten 29 Pf Porto

ie eier des 25jährigen Regierunqsjubiläums
des Kaiiers hat Herr Oswald Nier Besitzer der L,nx
eavkL c s außer durch festliche Dekorirung und Illumi
nation seiner Berliner neun Weinstuben am Besten dadurch
zu begehen und zugleich einen Theil des Dankes abzutragen
geglaubt den er dem Herrscher für das Wohlwollen dessen er
sich in dem unter dem Schutze desselben stehenden Reiche seit
uun beinahe zehn Jahren erfreut daß er nebst seinem Personal
der Berliner Armenverwaltung IM Mark überwies Bei
dieser Gelegenheit wollen wir auch der Slilvesterfeier im Oswald
Nier ichen Hauptgeschäft Berlin Wallstr 25 erwähnen woselbst
wie alliährlich um Mitternacht die Gäste vereint mit dem zahl
reichen Personal das neue Jahr in den in großartigem Style
angelegten Kellereien begrüßten und Herr Oswald Nier ver
sonlich jedem einzelnen Besucher mit einem Truuk seines fein
sten Weines ein Willkommen brachte Musik und Tanz um

die nach Hunderten zählenden dort laqernden Tonnen fehlten
auch diesmal nicht nur fanden die zahlreichen Besucher unge
wohnter Weise viele leere Gebinde vor denn trotzdem in den
letzten vierzehn Tagen wiederholt größere Sendungen aus dem
Süden Frankreichs herbeigeführt worden waren war es doch
nicht gelungen die geleerten Fässer in der gewohnten Weise
zu ergänzen In der That war zu den Festtagen wohl in
Folge der mit Rücksicht aus die bevorstehende Preiserhöhung
ganz außergewöhnlich zahlreich eingegangenen Bestellungen ein
förmlicher Sturm auf die uugegypsteii Weine ansgeführt
wie es in ähnlicher Weise nur bei der Lösung des bekannten
Akrostichon der Fall gewesen war Jedenfalls der beste Beweis
für die stetig wachsende Beliebtheit deren sich diese reinen
Naturweine bei dem Publikum erfreuen

Tageskalender
Städtische Samniwnn siir Kunst und Kimftgewrrde im Aich und Waage

amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 Ü Zutritt frei
Wochentags SV Pfg Entree

eiädtiiche Anstalt für rdcitsnachweisnng Inspektor Merten Arbeitsanstalt
Vcrvflegunnsstatio für fremde Reisende ebendaselbst
Herbcrne zur Heimatd Mcuiergaffe 6

aiifmä Verein Vorm 11 Vorstandssitzung ZlbendS 8 Gesellschaftsabend
im Vereinslokale

Haitischer Schiitzcudund Schießtag
Halle scher Turnverein Vereins Abend im Rosenthal
Turnverein Nie Vorm Zusammenkunft in Wilke s Restaurant
Katholischer Geselienverei Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler

crcin Arenndschastsdu Ab 8 im Reichskanzler
icsmigvcrein Helena im Folsthaus 8 Uhr Gesellschaftsabend

Zitherverei Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Bibliothek des Handivcrkcr McistcrvereinS Geöffnet v 4 6 bei Hf Fischer

B rggasse 1
Neues Theater Ab Concert der Halle fchen Stadtkavelle
Prinz iarl Nachm Concert der Halle fchen Stadtkapelle Abends Concert

der Capelle deS Magdeb Füs Regt Nr 3g
Taalschloiibl aucrci iicbichenstcin Nachm 3z Uhr Concert der Capelle des

Magdeb Füsilier Regts Nr 36

Montan den 18 Januar
Sladtverordneteii Aknammlunl, Nachm 4 Uhr im Sikungssaale
Kausmäun Tterciu Nachmittag 3 4 kaufmännisches Rechnen Abends 8 9j

doppelle Buchführung unb stenographische Uebungen im Vereinslokale
Polytechnischer Perein Slb 7 Sj Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Verein ehemal SKgcr Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 1V
Kausmäun Turuverein Ab von 9 Uhr ab Vereinsabend im Restaurant

Feldschlößchen

Hall Turnverein Ab 8 10 Uebungsstunde in der städt Turnhalle
Turnverein Ule Ab 8j Uebung in der Turnhalle Taubenfrr 16
Thiemeschcr Grsannvcrcin Ab 7 Uebung für Damen Ab 8 für Herren w

der Dresdener Bierhalle
Hotel Zt St Berlin Schachabend
Höllischer Schützend Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Liedertafel Laute Ab 8z in Bölke s Restaurant
Katholischer Gesangverein Ab 8j im Restauraut znm Forsthans
kntomoloaischer Verein für Halle und Umgegend Ab 8 in der FranziSkaner

Hallc
Knüvfcr s Musik Institut Sophienstratze 38
Antcriins Ztadt Theater Sonntag Ein gemachter Man Montag Der

Bettelstudeut
Viktoria Theater Sonntag Nachmittags Die Schueeköuigiu Abends Der

Zigeunerbaron

HaUr sches lksba L ipzigeistr 6 Geöffnet von Morgens 9 8 Abende
Ewzel B d 1Z Pfg

Standesamt Halls a S
Meldung vom 15 Januar

Geboren Dem Glaser Max Lippold Spitze 6 eine T
Agnes Elise Pauline Dem Handarbeiter Carl Steinbrecher

Pfännerhöhe 5bb eine T Anna Minna Marie Dem
Werkmeister Gerhard Ammermann Merseburgerstr 38 ein S

Dem L trasanstaltsausseher August Suhl am Kirchthor 16
ein S Richard Arthur Dem Schmiedemstr Paul Heinze
Herrenstraße 14 eine T Auguste Frieda Klara Dem
Bürstenmacher Franz Marx Schmiedstraße 15 eine T Marie
Minna Martha Dem Diener Gottfried Keichel Südstr 2
ein S Gustav Dem Tischler Wilhelm Rolle Domgasse 3
eine T Margarethe Dem Schmied Wilhelm Podfchadly
Klausthorvorstadt 6 eine T Jda Auguste Adelheid Dem
Maurer Friedrich Möbius Graseweg 16 eine Tochter Louise
Emilie Dem Koblgärtner Friedrich Keidel Diemitz eine
T Emma Martha Dem Lehrer Richard Heiligstedt Lin
denstraße 25 eine T Elsa Martha Clara Dem Kaufmann
Paul Funk Stemweg 43 ein S Johannes Robert Dem
Eiiendreher Hermann Reif Schmiedftr 3 eine T Marie Elfe

Gestorben Des Gastwirth Heinrich Heise Ehesr Minna
geb Trantzsch 47 I 3 M 15 T Klinik Des Polizeifergeant Friedrich Raetz Ehefrau Wilhelmine geb Schütte
38 I 11 M 17 T große Wallstraße 24s Des Maurer
Albert König S Alwin Eduard 1 I 5 M 14 T Kuttel
hof 5 Der Steinhauer Carl Christian Söllinger 57 I
1 M 18 T Oberglaucha 24 Des Schneider Hermann
Strauß Ehefrau Johanne Rosine Emilie geb Winter 31 I
7 M 3 T kl Schlamm 4 Ein unehel S

Standesamt Trotha
Aufgeboten Am 15 Januar der Arbeiter Arthur Rutsch

Halle und Christine Röll Trotha
Geboren Am 7 Januar dem Pfarrer Friedrich Franke

ein Sohn Trotha Dem Arbeiter August Jäutsch eine T
Trotha Dem Heizer Christian Schmidt eine T Trotha

Dem Kesselschmied Bernhard Meyer ein S Trotha
Gestorben Am 13 Januar Christiane Zimmermann 17 I

Lungenentzündung Trotha
Kirchliche Anzeige

1 Mark für die Mission im Kirchenbecken von St Moritz
gefunden hat ihre bestimmuugsgemäße Verwendung gefunden
Herzl Tank und Gott bezahl Nietschmann
Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dar St
Baro
meter

ivw

Thermometer
nach

Lvlsins lisiiam

Feuch
tigkeit

der

ist
Wind Wetter

15 /1 2 Uhr 753,0 i 4,3 l 3,5 88 S bedeckt

8 Uhr 751,0 1 2 l 1 0 90 LVV desgl
16 /1 7 Uhr 749 0 i 1,2 i i o 90 desgl

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur ni Celsius Graden war m nachbenannten

Städten folgende Petersburg fehlt Hamburg 0 Memel
8 Karlsruhe j 2 München 5 Chcnmitz 1 Berlin 3

Paris fehlt
Wasserstand der Saale bei Trotha Unterh Am 15 Januar

Abends 2,34 am 16 Januar Morgens 2 42

Mater in
Sonntag den 17 Januar

Neues Theater Die Abenteuer eines Nenjahrsnacht
Altes Theater Nachmittag 3 llhr Prinzessin Amaranth

Abends 7 Uhr Durchlaucht haben gernht
Carola Theater Fatinitza

Holz Versteigerung
In der Königlichen Oberförstern Schkeu

ditz ans dem Unterforste Böllberg
Rabeninsel sollen

I Freitag den 2s Januar
von Vormittags Uhr ab

eine Quantität Nutzhölzer bestehend in
circa 36 Eichen mit 17 km 60t Eschen
und Rüstern mit 310 t m 2 Erlen mit
2 km 20V rüsterne Stangen IV Klasse

II Sonnabend den SS Januar
von Vormittags 10 Uhr ab

Brennhölzer
circa 80 rm harte Scheite und Knüppel

400 rm Abraum u Unterholz Reisig
öffentlich versteigert werden

Schkeuditz am 14 Januar 1386
Königliche O der först erei

In dem Konkursverfahren über das Ver
mögen der Handelsgesellschaft Bergmann
O Schlee zu Halle soll gemäß H 143
Konkurs Ordnung eine Nachvertheilung der
bisher sestgesetzten Prozente an diejenigen
Konkursgläubiger erfolgen welche bei der
1 Absch agsvertheilung im Mai/Juni 1885
nicht berücksichtigt sind und gegenwärtig die
Nachgewährung der fraglichen Prozente aus
der Masse verlangen

Nach dem anf der Gerichtsschreiberei des
Königlichen Amtsgerichts Abth VII hier
ausgelegten Verzeichnisse sind hierbei
Ä912,28 nicht bevorrechtigte Forderun
gen zu berücksichtigen

Halle a/S den 13 Januar 1886
Der Konknrsverwalter

Rechtsanwalt

Verbesserte Theerleise
aus der königl bayer Hosparfümerie Fabrik
von C D Wunderlich in Nürnberg
prämiirt 1882 von vielen Aerzten em

pfohlen gegen Hautausschläge jeder
Art insbesondere Hautjucken Flechten
Grind Kopf uud Bartschuppen Frostbeulen
Schweißfiiße S 35 Pf nebst Anweisung
Theer Schtveselseife vereinigt die vorzüg
lichen Wirkungen des Theeres uud des
Schwesels 5 50 Pf Verkauf bei C Kaiser
Schmeerstrajze 24 uns H Scheidelwih
Geiststraße 70

Die Erneuerung der Loose
zur vierten Klasse welche bei Verlust des Anrechts spätestens bis zum 18 Ja
nuar er Abends 6 Uhr bewirkt sein muß bringe ich hiermit in Erinnerung

Der königliche Lotterie Einnehmer

Im vergüte ich ans bei meinerKasse eingezahltes Geld bis aus weiteres
3 /y gegen einmonatliche Kmrdigung
VsVo gegen dreimonatliche Kündigung

Im koI bei welchem2 /g Zinsen vergütet werden haben die Geldcinleger das Recht
über ihr Guthaben oder über Theile desselben täglich Verfügung treffen zu können

Halle a S M NBank nnd Wechselgeschäft

lZeuisetik Kun8tgkWkrbk I ott lik
Ziehung in Berlin nm 24 125 2l Febr 188l

svttv Gewinne im Gesammtwerthe von

1 Hauptgew Salon Speisezimmer Schlaf
2 Hauptgew Wohnzimmer Schlafzimmer

3 Hauptgew Roeoco Salon u s w
s ailvQ 5 l zu beziehen durch den

U uZtTtlV General Debit von

Wiederverkäufer erhalten beste Bedingungen

Bei Bestellungen von 10 Moosen Porto srri

Zur Barte r zeug n n g
ist das einzig sicherste und reellste Mittel

Erfolg garantirt innerhalb 4 6 Wochen Für die Haut
völlig unschädlich Atteste werden nicht mehr veröffentlicht

Versandt diskret anch gegen Nachnahme Sllli
Zu haben bei O i Poststrasze 3

Nmck S
UM

WM
empfiehlt billigst

Magdeburgerstraße 25 und
Kraulen strnlje

mit Anker
ist echt und das Präparat durch welches die
bekannten überraschenden Heilungen von
Gicht und Rheumatismus erzielt worden
sind Dies altbewährte Hausmittel
ist zum Preise von SV Pfg und 1 Mark
in den meisten Apotheken vorräthig

F Ad Richter Mo i
Rudolstadt Thüringen

Gin Buchhalter
für ein hiesiges Holz und Baumaterialien
Geschäst per Februar oder Anfang März
gesucht Reflektanten möglichst mit der
Branche und doppelten Buchführung ver
traut wollen Bewerbungen mit event Ge
haltsansprüchen nebst Attesten ihrer früheren

Thätigkeit der Exped d Bl unter Nr 1177
übergeben

Em ordentliches Mädchen sucht sofort
Stellung als Stubenmädchen Offerten u
M N 1VV postl Nordhausen erbeten

Sofort oder 1 Februar wird ein znverl
nicht zu junges Mädchen für Kinder und
Hausarbeit gesucht Gute Empfehlungen er
forderlich Frau Prof

Mühlweg 29

I Wirtschafterinnen Kochmamsells
Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädchen erhalten Stellen durch

S ilii in
gr Ulrichstr 4 im Nenen Theater

F Küche u Haus erf Mädch z 15 Febr
gef Zu erfr Blücherstr 10 Part i H
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Direktion Int
Sonntag den 17 Januar 188

15 i m vu ei t V r tviii i,N Serie III

Ein gemachter Mann
Posse mit Gesang in 3 Akten von F Jacobson

KeZiv Herr Iliiner

Personen
Baron Erich von Elmenhorst
Baron Curt von Elmenhorst sein Neffe
Pasewalk Rentier
Friederike seine Frau
Else beider Tochter
Toni Sendler deren Gesellschafterin
Theodor Lux
Wallberg

MalerRadow
Nlsert
Golmitz Bildhauer

Laura Jungblut Wittwe
Dörthe Dienstmädchen bei Pasewalk
Wetterhahn Gerichtsvollzieher
Lanzke Feuerwehrmann

Künstler unv deren Frauen Gäste auf dem Künstlerfeste
Ort der Handlung Berlin Zeit Die Gegenwart

Herr Dahlen

Herr Kolmar
Herr Hüner
Frau Treptow
Frl Bronn
Frl v Lessa
Herr Patry
Herr Sachs
Herr König
Herr Richard
Herr Mertens

Frl Förster
Frl Hartmann
Herr Krön
Herr Lehmann

Montag den 18 Januar 1886
Itt i n,iei,ieiit V r iteIiiii sx S5erie III

Neu arrangirt Mit neuer glänzender Ausstattung Neu eiustudirt

I QI t II II tGroße Operette in 3 Akten von Zell und Genöe Musik von Millöcker
keW lm k iUntli viriMnt Herr Kspelliiieister Ilertel

Palmatica Gräfin Novalbka

w n Töchttr
Oberst Ollendorf Gouverneur von Krakau
von Wangenheim Major

im sächsischen Heere
von Henrici Rittmeister
von Schweinitz Lieutenant
von Richthoffen Cornet
Bogumil Malachowski Musikgraf von Krakau Palmaticas

Vetter
Eva dessen Gattin
Jan Janicki 1 Studenten der jagellonischen Univer
Symon Rymanovicz j sität in Krakau
Der Bürgermeister von Krakau
Onuphri Palmaticas Leibeigener
Ein Courier
Entrich sächsischer Invalide und Kerkermeister auf der

M jRej ein Wirth

Fran Treptow
Drl Hngot
Wrl v Lessa
Herr Patry
Herr Pitschau
Herr Mertens
Herr Kolmar
Fr Vronn

Herr König
Frl Perom
Herr Sachs
Herr Dobers
Herr Dahlen
Herr Richard
Herr Zeisig

lHerr Hnner
Herr Stein
Heir Stange
Herr Lehmcnn

Edelleute und Edelsraueu Stadträthe Bürger und Frauen Kaufleute Meßbesucher
Polnische Juden eine Musikbande sächsische Soldaten Fahnenträger Pagen Diener
Bauern Leibeigene Kinder Gefangene Ort der Handlung Krakau Zeit 1704 unter

der Regierung Friedrich August II genannt Der Starke
Textbücher SO Pfg sind an der Kasse zn haben

Loge S Mark Sperrsitz 1,5 Mark Parterre I Mark Vorverkauf 8 Pfg Gallerie S Pfg
Der Tages Billet Verkanf befindet sich gr Schlamm 4 Handels Geburtshaus und ist nnr an Spieltagen Vormitt von 10 12 u Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnete

Dienstag I ii iai ii eriii el t tr ii In Vorbereitung tSiroile iretin Frl Zlasky a G
I i im i I IIi n i
iei en ie H ii invr ti

Sii niie Ii iu
i rKvr li tiliei I iitiiv itriseiie el vil l kwpüslilt

z

z
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I üuvi rK
i ii iiii isi iii ii tiixti
I I Zii,tt ii Si insi el eii Iiii v IIii i ii ii Iii ii eilteIv I v i it ilI iii iiii i ii ii ÜiüiiiielK e K iijiiervei in vorMAliollsr Qualität
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eelite I I ii iiiiiit iter rül vi r tellvii

vie iiver v rteii Lei
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I eipi5iKerstr H v Ä

Ar Steil tri e I im Iteiier
Speckwchm ff

bei S z e Landwehrstrasje 1

ZViniiiiintliitt
für Glas Porzellan Stein c empfiehlt

AI

Kriiuler Brnstbont m
altbewährtes Mittel gegen Husten und
Heiserkeit empfiehlt

iWi ick
Cöluer Dombau Loofe s 3
Marieuburger Loofe a 3 bei

Stviiii re I er V 1

vvSvllMvdv VorsammIiwK
Sonntag den 24 Januar e Nachmittags V24 Uhr

IM IMW ck kWtiMNlt I li i illl
in nächster Nähe des Bahnhofs

Berichterstattung des NeichstGsiiligttN imctr
Herrn Ni Iexun er ZUe er iilier

Ni NNtl ÄAtti Iiiit vtiiiiii ii i lAlle Wähler in Stadt nnd Land werden zu dieser Versammlung
lierdurch eingeladeu

alle a/S IS Jauuar 188t
Der Vorstand Ses Vereins Ser Liberale

i Halle im Saalkreise

vacd 6ew von uns srvordsvev veuev Vert ren
von Soltsien w Salls s S Ist vw Cseao w

u ver5ori von vorzüsUeder uoS

Molüliar n Wollwaareu Auction
Idie t F teil IS i lt V rinitt K i T ill follen gr Rittergasse Nr S Rosenbaum versch Mobilieu darunter

s z Vt I HViei er tüiiie sowie eine grotze Parthie i attei
8triiii pke HVe tei ILiiüpke I i,zii ei I eiittiie HVaile
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Auktwus Kommissar und Gerichts Taxator
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nslzssvn scde ettHallenser vaoso 4,80 /o 31,0N /g s it l v
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fk vkVM50lM
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Ilviiiiio Müller KMWt
VV 8 I i i t Üelit/Aii
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von 3 25 Ugik

HcMsk ziÄNwii

Hriel ti SS

Gut erhaltene Möbel Sopha Tische
Stühle Bettstellen Mädchenkoffer gute
Federbetten verkauft sehr billig

Rathhausgasse 7 V iin er
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